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Kriterien der Jury bei der Bewertung der Wettbewerbsbeiträge

Wissenschaftliche Qualität:
Die Teilnote bewertet sowohl die fachliche Qualität der Arbeit (inhaltliche Richtigkeit und Voll-
ständigkeit, Argumentation etc.), als auch das wissenschaftliche Arbeiten (Quellenverwendung, 
Aufbau, Stringenz etc.).   

Zukunftsfähige Entwicklung:
Bewertet wie relevant und anwendbar das behandelte Thema für die 
Entwicklung und die Herausforderungen in ländlichen Räumen ist. 

Konzeptionelle Qualität:
Die Teilnote mit der stärksten Gewichtung honoriert den Innovationsgehalt der Arbeit und be-
wertet die Qualität der Schlussfolgerungen, die aus der jeweiligen Untersuchung gezogen wor-
den sind. Die Eigenständigkeit der Arbeit steht dabei im Vordergrund.
 
Präsentation:
Hierbei wird die Anschaulichkeit bzw. die visuelle Aufbereitung der Inhalte (Bilder, Diagramme, 
Grafiken, Karten etc.) und der optische Gesamteindruck begutachtet.

Gewichtung:
Wissenschaftliche Qualität:	 20 %
Zukunftsfähige Entwicklung:	30 %
Konzeptionelle Qualität:	 40 %
Präsentation:			   10 %
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